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INHALT UND AUSRICHTUNG
Das Fachmagazin ADDITIVE FERTIGUNG richtet sich an die produzierende Industrie in Deutschland, Österreich, 

Cladding, EBM, FDM, LBM, SLA, SLS … am aktuellen Stand der Technik.

  Verfahren: 
 Powder Bed Fusion
 Binder Jetting
 Material Jetting
 Material Extrusion
 Direct Energy Deposition
 Vat Polymerization
 Sheet Lamination

  Maschinen und Lösungen
  Dienstleister
  Software
  Materialien
  Richtlinien und Normierung
  Optimierung
  Finish und Nachbearbeitung

Mit einem kompetenten und  
fachkundigen Redaktionsteam sind  
wir stets bemüht, neue Themen und 
aktuelle Trends vorzustellen.

GEPRÜFTE QUALITÄT
Der Fachverlag x-technik ist stets bemüht, die Qualität der Berichterstattung noch weiter zu steigern sowie die 

 

 Der Informationswert, der Praxisnutzen sowie die  
Glaubwürdigkeit der Beiträge werden als hoch eingestuft.

 Die Mehrheit der Befragten gab an, bereits von einem Artikel  

 Das Design sowie die Übersichtlichkeit des Layouts werden  
als ansprechend wahrgenommen.

 Das zusätzliche Angebot der multimedialen Kanäle (QR- 
Codes im Magazin, Online-Plattform sowie die kostenfreie  
x-technik-App) sind ein deutlicher Mehrwert für den Leser.

 Über 90 Prozent der Befragten gaben an, das Magazin  
innerhalb der Firma an mindestens eine Person weiterzugeben,  
was die tatsächliche Anzahl der Leser um ein Vielfaches erhöht.

 5 Ausgaben 
 380 Seiten zum Thema Additive Fertigung 
 136 Fachartikel 
 22 Gastkommentare und Interviews 

 19 Anwenderreportagen 
 84 Prozent Redaktionsanteil 
 16 Prozent Anzeigenanteil 
 ø 12.000 Magazinempfänger 
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ZIELGRUPPE UND VERTEILUNG
-

ø 12.000 
Magazinempfänger

7.600
App-User

ø 2.150
Webbesucher/Monat

MAXIMALE REICHWEITE

  52 % Deutschland
 39 % Österreich
  8 % Schweiz
  1 % Südtirol

 39 %  Maschinenbau
 19 %  Werkzeug-, Formen- und Prototypenbau 
 15 %  Herstellung von Kunststoff- und Metallerzeugnissen  
 11 %  Anlagenbetreiber/Produzenten
 10 %  Anlagenbau
 3 %  Technische Büros
 1 %  Ausbildungseinrichtungen
 2 %  Sonstige

 47 %  Technische Leitung, F&E-Leitung, Entwicklung, Designer etc.
 27 %  Produktionsleitung, Fertigungsleitung, Qualitätssicherung
 19 %  Geschäftsführung   
 5 %  Einkauf
 2 %  Sonstige
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Maschinen und Lösungen: Coverstory

www.additive-fertigung.at

maschine Europas steht bei Bibus Austria: 
zielle Multi Jet Fusion Vorführmaschine  Europas steht 
bei Bibus Austria: Als renommiertes  Unternehmen 
im Freiformschmieden erweitert die Rosswag GmbH 
ihr Portfolio um die Additive Fertigung. Mit zwei 
SLM 280 Maschinen von SLM Solutions werden da-
bei neue Wege in der Herstellung von Turbinen-
laufrädern und Werkzeugkomponenten gegangen. 
Autor: Georg Schöpf / x-technik
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FOKUSTHEMA 24
Patrick Diederich, Geschäftsführer der 
Sauer GmbH, erklärt, warum bei DMG MORI die 
Additive Fertigung zum Fokusthema wurde.

MINIATURWELT 28
Was mit Werkzeughaltern begann, endete in der 
Additiven Fertigung großer, dünnwandiger Modell-
bahnkomponenten.

ADDITIVE FERTIGUNG
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39 %
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8 %
1 %

ø 2 150

www.additive-fertigung.at
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Technische Redaktion

Telefon: +43 7226-20569-24
E-Mail: thomas.rohrauer@x-technik.com

Redaktion und Mediaplanung

Telefon: +43 7226-20569-16
E-Mail: norbert.novotny@x-technik.com

Redaktion und Mediaplanung

Mobil: +43 699-18123534
E-Mail: mario.weber@x-technik.com

Technische Redaktion

Telefon: +43 7226-20569-21
E-Mail: willi.brunner@x-technik.com

Telefon: +43 7226-20569-11
E-Mail: alexander.dornstauder@x-technik.com

Chefredaktion

Telefon: +43 7226-20569-17
E-Mail: georg.schoepf@x-technik.com

TEAM ADDITIVE FERTIGUNG

Redaktion und Mediaplanung

Mobil: +43 676-3207275
E-Mail: luzia.haunschmidt@x-technik.com

 
Spezialisten im Bereich der Additiven Fertigung zu-

Highlights, Neuigkeiten aus der Branche sowie Einbli-

FACHSPEZIFISCHE BERICHTERSTATTUNG

Redaktionsassistenz

Telefon: +43 7226-20569-23
E-Mail: melanie.rehrl@x-technik.com

Redaktion und Mediaplanung

Telefon: +43 7226-20569-13
E-Mail: robert.fraunberger@x-technik.com

Redaktion und Mediaplanung

Mobil: +43 699-19660202
E-Mail: susanna.welebny@x-technik.com

 Anwenderreportagen
 Interviews
 Gastkommentare
 Fachberichte

 Produktneuheiten
 Aktuelles aus der Branche
 Messen und 

Veranstaltungen
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Für eine optimale Vertriebs- und Marketingunterstützung  
stellen wir Ihre Reportage in unterschiedlichen Varianten zur  Verfügung:

 gedruckter Folder
 Online-PDF (kostenlos)

 Druck-PDF
 interaktives E-Paper

5

SONDERDRUCK
Unterstützen Sie mit einem Sonderdruck einer von x-technik erstellten Reportage  

 zur Verteilung auf Messen und Veranstaltungen
 zur Präsentation auf Ihrer Website
 zum Versand über Post oder E-Mail
 als Beilage in Fachmagazinen
 für den Außendienst

Fertig gestaltet, gedruckt und geliefert – 
gerne übernehmen wir auch den Versand 
an Ihre Zielgruppe. Alles in allem eine 
optimale Unterstützung für eine erfolg-
reiche Kundenkommunikation. 

Das Layout kann aus dem Magazin 
übernommen oder nach Aufwand an 
Ihre individuellen Wünsche angepasst 
werden. 

Folder 4 Seiten € 950,- € 1.050,- € 1.200,- € 1.500,-

Folder 8 Seiten € 1.350,- € 1.450,- € 1.600,- € 1.900,-

Papier: 250 g/m² Bilderdruck glänzend oder matt, Druck: 4/4-farbig Skala plus Lack,  
Weiterverarbeitung: auf Format schneiden und falzen, Versand frei Haus. Weitere Varianten auf Anfrage.
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VIELFÄLTIGE MEDIENWELT
Im Zuge der Zusammenarbeit mit dem Fachmagazin ADDITIVE FERTIGUNG erhalten Sie weit mehr als nur eine reine 

Auf der Plattform  
  

bieten wir Reportagen, 
Produktneuheiten und Videos 
übersichtlich gegliedert mit intuitiver 
Suchfunktion.

 alle Berichte aus den  
Magazinausgaben

 erweiterte Berichterstattung
 aktuellste Videos zu Produkten
 übersichtliche Gliederung in 

Auf werden 
 zu den 

a ktuellsten Ausgaben einfach 
abrufbar und kostenlos zur  
Verfügung gestellt. 

 alle Ausgaben und  
Inhalte kostenlos

 verlinkte Anzeigen kostenlos
 integrierte Videos, Bildergalerien
 Links zu Produkten, Herstellern 

und Anwendern
 Inhaltsverzeichnis

 
Ausgaben der einzelnen Magazine – 
jederzeit abrufbar, mit 

 alle Ausgaben und  
Inhalte kostenlos

 verlinkte Anzeigen kostenlos
 integrierte Videos, Bildergalerien
 Links zu Produkten, Herstellern 

und Anwendern
 Suchfunktion und Lesezeichen
 Archivierungsfunktion
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Aus der Praxis

W
as hat Freiformschmieden mit Additiver Fer-

tigung zu tun? „Viel“, meint Sven Donisi, Ge-

schäftsführer der Rosswag GmbH, der größten 

Freiformschmiede Süddeutschlands. „Beide 

Prozesse bringen einen Ausgangsstoff in eine 

neue Form, ohne dabei Material wegzunehmen. Beim Schmieden 

kann man neue Strukturen und neue Gefügebedingungen schaffen, 

wie sie mit zerspanenden Verfahren nicht möglich sind. So ist das 

auch bei vielen additiven Verfahren und insbesondere beim Selek-

tiven Laserschmelzen von Metallpulvern. Und schließlich kann man 

die beiden Technologien kombinieren“, so der Geschäftsführer wei-

ter. Er bezieht sich damit auf eine Technologie, wie sie so bislang 

wohl einzigartig ist.

Aber von Anfang an: Die Rosswag GmbH ist ein Familienbetrieb 

im süddeutschen Pfi nztal bei Karlsruhe. Gegründet wurde das Un-

ternehmen 1911 von Alfred Roßwag, dem Ururgroßvater des heu-

tigen Geschäftsführers, der die Geschicke des Unternehmens mit 

zwei weiteren Familienmitgliedern gemeinsam lenkt. Im Studium 

entschloss sich Donisi zur Spezialisierung auf Strömungslehre. 

„Ich wollte die Anliegen und Anforde-

rungen unserer Kunden verstehen. Ein 

wesentliches Geschäftsfeld ist für uns 

die Energiebranche. Dort haben wir es 

ständig mit Turbinen sowie strömenden 

Flüssigkeiten und Gasen zu tun. Das ist 

schon eine ganz eigene Welt“, bemerkt 

er schmunzelnd.

Dieser Weitblick ist es auch, der dafür 

sorgt, dass man sich bei Rosswag seit 

jeher mit neuen Technologien beschäftigt. „Wir versuchen, mög-

lichst viel Wertschöpfung im Hause zu erzielen. Darum bieten wir 

neben dem Schmieden auch die Endbearbeitung für viele Teile 

mit an. Ob es das Fertigdrehen von gewalzten Ringen auf unserer 

großen Vertikaldrehmaschine ist oder eine 5-Achs-Simultanbear-

beitung, wir nutzen unser Werkstoff-Know-how bis in das Finish 

der Teile“, meint Gregor Graf, Leiter Engineering bei Rosswag. So 

wurde bereits 2013 damit begonnen, das Thema Additive Fertigung 

in die Überlegungen miteinzubeziehen. Zunächst wurden erste Er-

fahrungen unter Nutzung eines Dienstleisters gesammelt, um 2014 

schließlich in eine eigene Maschine zu investieren.

 _Flexibilität im Vordergrund
„Für uns stand Flexibilität an oberster Stelle bei der Maschinenaus-

wahl. Wer einen Großteil seines Know-how-Vorsprunges im Mate-

rial hat, der muss auch, wenn es um die Additive Fertigung geht, 

über ein Maschinekonzept verfügen, das mit dem Materialthema of-

fen umgeht. Wir haben uns damals auch deshalb für SLM Solutions 

entschieden, weil bei der Steuerung der Maschine die größte Para-

meterbandbreite zu fi nden war, die adaptiert werden kann. 

Aus der Kombination traditionsreicher 
Technologien wie dem Schmieden in 
Verbindung mit modernen 
Fertigungsverfahren können völlig neuartige, 
innovative Konzepte entstehen.

Dr. Sven Donisi, Geschäftsführer der Rosswag GmbH

>>

rechts Bei 
ForgeBrid®-Teilen 
werden komple-
xe Geometrien 

fahren auf eine 
geschmiedete 
Trägerkomponen-
te aufgebracht.

links Das Schmie-
deteil entsteht in 
der hauseigenen 
Freiformschmiede 
durch Auspressen 
eines Kernloches.
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Aus der Praxis

FORGEBRID® 

HYBRID Als renommiertes Unternehmen im Freiformschmie-
den erweitert die Rosswag GmbH ihr Portfolio um die 
Additive Fertigung. Mit zwei SLM 280 Maschinen von 
SLM Solutions werden dabei neue Wege in der Her-
stellung von Turbinenlaufrädern und Werkzeugkompo-
nenten gegangen. Autor: Georg Schöpf / x-technik
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Gewinnen Sie den Wettbewerb um Ihre zukünftigen ...

BILDUNGSKATALOGE

www.x-technik.com

Media-Daten 2017

Fachverlag x-technik in Kooperation mit

... Mit

Gewinne

BILD

MMed

Fachverlaag x-technnik in 

WANTED
Das Fachmagazin für  technische 
Ausbildung, Jobs und mehr ...

2 x im Jahr

Ø 25.000
 28 RADARLEITOFFIZIERE HABEN DEN ÜBERBLICK 
UND KOORDINIEREN FLUGGERÄTE IM EINSATZ:

EIN NETZ AM HIMMEL

DAS FACHMAGAZIN FÜR TECHNISCHE AUSBILDUNG, JOBS UND MEHR ...  |  AUSGABE 2016  |  WANTED.TC

ON THE JOB 
Einblick in den Berufsalltag: Welche Fähigkeiten 
müssen Mitarbeiter mitbringen und wo liegen die 
Herausforderungen des jeweiligen Jobs?

FORSCHUNG & ENTWICKLUNG 
Neue Technologien bringen neue Erkenntnisse,  

auf die Aus- und Weiterbildung. 

28 RADARLEIT
UND KOORDI

EIN NE

DAS FFACCHMA

O
Ein
mü
He

FERTIGUNGSTECHNIK
Das Fachmagazin für 
die zerspanende Industrie.

7 x im Jahr

Ø 11.500

FERTIGUNGSTECHNIK
EMO

SPECIAL
101–207

DIE SMARTE 
ALTERNATIVE 20

SMART FACTORY SOLUTIONS 30 STECHEN ERSETZT DREHEN 50SM

FER

ADDITIVE FERTIGUNG
Das Fachmagazin für  
Rapid Prototyping, - Tooling,  
- Manufacturing.

3 x im Jahr

Ø 12.000

FOKUSTHEMA 24
Patrick Diederich, Geschäftsführer der 
Sauer GmbH, erklärt, warum bei DMG MORI die 
Additive Fertigung zum Fokusthema wurde.

MINIATURWELT 28
Was mit Werkzeughaltern begann, endete in der 
Additiven Fertigung großer, dünnwandiger Modell-
bahnkomponenten.

ADDITIVE FERTIGUNG

12
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ET 27.03.18 
AS 13.03.18

ET 22.05.18 
AS 07.05.18

ET 30.10.18 
AS 16.10.18

Intertool, HMI RapidTech formnext

ANZEIGENPREISE UND FORMATE
Satzspiegel (b x h), Abfallend (b x h) + 3 mm je Beschnittkante

55 x 253 mm 90 x 126 mm 175 x 54 mm 37 x 253 mm 87 x 54 mm -
70 x 297 mm 105 x 146 mm 210 x 74 mm 52 x 297 mm 105 x 74 mm 210 x 37 mm

FOKUSTHEMA 24
Patrick Diederich, Geschäftsführer der 
Sauer GmbH, erklärt, warum bei DMG MORI die 
Additive Fertigung zum Fokusthema wurde.

MINIATURWELT 28
Was mit Werkzeughaltern begann, endete in der 
Additiven Fertigung großer, dünnwandiger Modell-
bahnkomponenten.

ADDITIVE FERTIGUNG

12

WEITERE WERBEFORMEN  
AUF ANFRAGE

vorzugsweise als PDF/X3, CMYK,  
ISO Coated v2.  (Texte und 210 x 203 mm 210 x 297 mm 210 x 297 mm 210 x 297 mm

 390 x 253 mm 175 x 253 mm 125 x 180 mm 175 x 126 mm 90 x 253 mm 175 x 80 mm
420 x 297 mm 210 x 297 mm 140 x 200 mm 210 x 146 mm 105 x 297 mm 210 x 100 mm
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Schöneringer Straße 48, A-4073 Wilhering, Tel. +43 7226-20569  
Fax +43 7226-20569-20, magazin@x-technik.com, 

THEMEN UND TERMINE
Anzeigen- und Redaktionsschluss, Erscheinungstermin


